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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

03.03.2021 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie mehr Treffpunkte für junge Menschen in 
Potsdam geschaffen werden können. Es sollen dabei stadtweit öffentliche Orte und Plätze identifiziert 
werden, die so hergerichtet werden können, dass sie jungen Menschen die Möglichkeit zum Verweilen 
bieten, ohne mit anderen Nutzenden in Konflikt zu geraten. Auch geeignete Immobilien wie z.B. der 
Ratskeller im Kulturhaus Babelsberg sind zu untersuchen.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Junge Menschen treffen sich vermehrt wieder draußen. Das ist gut so. Damit auch das 
nachbarschaftliche Miteinander gelingt und Konflikte vermieden oder aufgelöst werden, muss es dafür 
auch ausreichend Orte geben. Aktuell besteht der Eindruck, dass nur einige wenige Orte als 
Treffpunkte genutzt werden (Gehwege vor kleinen Getränkeläden, Spielplätze, etc.), sodass es zu 
Konflikten kommt.

Gemeint sind ausdrücklich keine Orte mit sozialpädagogischer Begleitung, sondern einfach Orte zum 
„Verweilen und Chillen“.


